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Herren Kreisklasse A Gr. 1

KSG Gerlingen V : GSV Hemmingen IV 
Sonntag, 19.02.2023, 10:00 Uhr

Jesse lässt den GSV Hemmingen IV jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Walter Jesse nach 2 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des GSV Hemmingen IV im Match der Herren Kreisklasse A Gr. 1
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam KSG Gerlingen V, das eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:20) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Gastmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:9.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kempf / Robertz kamen mit der
Spielweise von Bankov / Jesse am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Stupak und
Lange bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Volkmann und Seyfried ab Ballwechsel 1. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Jörg Volkmann wurden Manfred Kempf unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Mit 1:3 verlor dann Heiko Wisotzki seine Partie gegen Veselin Bankov. Wenig später
ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Robert Stupak den Gastspieler Walter Jesse in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indessen Thomas
Lange bei seiner Niederlage gegen Michael Seyfried. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der KSG Gerlingen V und des
GSV Hemmingen IV. Manfred Kempf hatte am Nachbartisch gegen Veselin Bankov beim 7:11, 8:11,
9:11 kaum eine Chance. Der Start in die Partie hätte für Heiko Wisotzki besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jörg Volkmann noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch diesen Erfolg hat Wisotzki nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 6:4 steht. Die richtige Taktik hatte
Robert Stupak beim 3:0-Erfolg gegen Michael Seyfried ab dem ersten Ballwechsel. Thomas Lange
und Walter Jesse holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Thomas
Lange und Walter Jesse, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Jesse nun bei 4:5 seit Beginn der Serie. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für die KSG Gerlingen V nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Möglingen IV am 26.02.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
GSV Hemmingen IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
Möglingen IV am 11.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 KSG Gerlingen V

Doppel: Kempf / Robertz 1:0, Stupak / Lange 0:1 
Einzel: M. Kempf 0:2, H. Wisotzki 1:1, R. Stupak 2:0, T. Lange 0:2 

 GSV Hemmingen IV
Doppel: Bankov / Jesse 0:1, Volkmann / Seyfried 1:0 
Einzel: V. Bankov 2:0, J. Volkmann 1:1, M. Seyfried 1:1, W. Jesse 1:1
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